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Auszüge aus den Carlsruher Witterungs - Beobachtungen

August . !Sonmsz2o . s Montag 21 . >Dienstag 22 . « Mittwoch az . j Donnerst . 24 . s F reitag 25 . sSamstag sü .
Morgens 28. t rk > 28 . i . 0 27 . « i r - . 28 . 9 - 0i 28. 7/ - - 27. 6 . ,^ 27. « 0 ^ .

Baromet . Mittags 0 . Oi 7 . r „ 8 7 ' / - .
Abends I . /a » 2/ . « . 10 7-r -- 8>r - > 8 ra .. n
Morgens rZ -rs - 14/5 . 12 .rs » « « r - . io rs - ro . « .

Thermom. Mittags I 9 rs . i 9 r^ . 20 . 0 . lü , 0. 1 4 rg . I 4 r - 14 LF -
Abends r ü . 0 . 17 rs - 15 / - » IZ . 0 . 10. 0 . lo -rv - 10 .^ 1 .

Witerung Morgens wenig heiler etwas heiter etwas heiter Rege» trüb regnerisch - eznensch
über - Mittags wenig heiter Heike ' etwas heiter Regen gewitterhaft Sttich - caen Strichregen

Haupt . Abends rrüb Wetierle 'icht . trüb trüb zirinl den «« wenig hencr heiter

Vermuchliche Witterung im Monat September , nach Lamark.
Der I . und 2 . sind verdächtig , und drohen mit übler Witterung , besonders Morgens ; auch der Sept . ist un¬

gewiß ; so die folgende Tage bis zum 9 ; bis zum 14 . drohende , vielleicht schlechte Witterung ; am 14. und 15 . mit¬
telmäßiges , vielleicht schönes Werter ; vom iZ . bis 22. dürfte in einer Hinsicht übles Wetter zu eiwarten sepn ; aus
andern Gründen sind jedoch « her schöne Ta e zu hoffen , welche aber durch Stürme unterbrochm werden könnten ; am
, 5 . dürste wieder gute Witterung erntreten, welche zum bis zc>. scrldauert , am lezkeren Tage wird vemiuihlich eine
Veränderung statt finden -

Obrigkeitliche Aufforderungen und KundmachUngem
Carlsruhe . Um die Ve>lassen,chafls Masse des >m z

Felde gebliebenen He rn Haupiwanns vonKechlers ins i
Reine ;u dringen , wünschm die E den die Vornahme ei- i
r.er L qrndaiicn der allsr-faüst . kli Passiv- Posten, daher alle
ditj - ni en, die eine rechtmäßige Forderung haben , mit ih¬
ren Bcweißm darüber , bei Vermeidung nachheriger Ad-
N» lßr-ng , Donnerstags , den 14 Sept . 1809 , in der Be -
havß .. ng bcs Unttrzvgenen Wo »miiragS erscheinen müssen ,

Den 2b . August itzoy .
Schmidt , Auditeur und R . Quarticrmeister .

Dur lach . Dvrladui . g . I Da der Burger und
Wutwe - H .' M . ich Marrrn zu Wein arten , dem mit
sei - <5 : ^ ' o lchaft rmrerrn 24 Okt . iLVZ abgeschloffrne» -
r<- p oiaä '

i v - und Borgsiist - Lerglcich nicht nachgekcm -
me» , diese « Ven .ag auch , als aut fa .schtti Sätzen «uh . nd
Obe«a >n<l ' lh anuuilirr wort n , so wu . de der Ganih de
rw >' o . a rn , und ,uv Liquidation uns Srreil über das
s?o >.;t>ar >'.'ch: , Logstrti ) .' ufiDiLmag ' drn 4- Sept . d. I .
an eraumk , inw ' lche, . . Te m n sich die ältere so , als nrueie
ClediiorrN, mit ihre » U. kunoen und BeweißrN , vor dem

Öre - amtlichen Commiffario , im Wirthshauß zum Adler
in WemgiNteri, entweder persönlich oder durch Bevoll »
mächngte einzl finden haben , bei Verlust ihrer Forderung»

Len 4 . August i8c »9>
Großherzogl. Oberamt.

Durlach . sÄorladung . ^ Gegen den versterbe .
NM Burger u . Kiefermeister Heinrich Keller zu Wein¬
garten , ist der Eanih - Prozeß erkannt worden , es wird
dies unter dem Anhang bekannt gemacht , daß Dienstags
den 5 Sept . d . I , die Schulden - Liquidation uns Streit
über oas Vorzugsrecht vor dem Oderamtiichen Commisia- '
r >o , im Wiuhshauß zum Adler zu Wemgarlen Vorgehen >
werde .

Den 4 , August i8d9 .E
Großherzogl. Oberamt. '

Baden . sVorkadung . s Die beiden ledigen längst
'

abwesenden hiesige» Bmgersjöhne , Joseph ' S l ä d eb ,
Krummholz , uns Ignaz Huck , Psejellain - Atbeiter, oder
deren üllenfailsigen Leideserden werom hiemir aufgestrdert,

^ binnen 9 Monaten a dato - ihr unter Pflegschaft stehendes

>
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geringes Vermög . » in E .ppfang zu » -hm »» , widrigenfalls

Last l e ihren nächst ?» Anverwandten gegen Camion ein-

g hänbigk wird .
Len 17 . August 1809 .

Großherzogl . Oberamt .

Kork . Vorladung . ) Der abwesende ledige Mau¬

rer Georg Pfozer , Sohn des Bürgers und Wagner¬

meisters gleichen Namens zu WMett wird anemch eoik -

laliler aufgefordert , a dato binnen 6 Wochen dahier zu

erscheinen , und sich auf die von Elis -bcthe Bäuerle vo» ^
da , gegen ihn angestellt « Paternitätsklage vernehmen zu

'

lassen, widrigens zu gewarte » , daß in oontumMism das

Rechtliche erkannt werde .
Den 2 . August 1809 .

Großherzogl . Oberamt .

Offenburg . fVorladung . ) Stephan Stöckle ,

rdiger Burgerssohn und Schreinergeielle von hier , wel¬

cher sich schon mehrere Entfremdungen und neuerlich ei¬

nen qualistcirtcn Diebstahl wiederum zu Schulden kommen

lassen , darauf aber entwichen ist, wird in Gemäßheit erhal¬

tenen Weisung deS Grvßherzogl . Hochpreißlichen Hofge -

richts des Mittelrheins zu Rastatt zu erscheinen , und Ver -

anlworlung übet daS ihm zur Last liegende Vergehen bin¬

nen einer peremtvrischen Frist von ü Wochen umer dem

Präjudiz öffentlich vorgeladen , daß er sonst Le« Verlust sei¬

nes UmhanenrechlS und nebst dem die Vermögenö -Cvnsis -

kativn und Landes - Verwrisung zu befahren habe.

Den 8 - August 1809
Aus Stadtamtlichem Aufträge ,

Großherzogl . Bad . Standtkanztep daselbst.

Offenburg . sVorladung . ) Die öftern Kla¬

gen und Epekutionsverfügungen gegen die Georg Feysche

Eheleulhe aus Riedle , haben die Überzeugung herdeige -

süh ' t , daß derselben Vermögens - Umstände sehr mißlich ,
und daher » >eine Untersuchung und Liquidkung ihre - Ver¬

mögens unumgänglich norhwendig seye. Hiezu ist Mon¬

tag , der iS . Sept . r8c >y . des Vormittages 8 Uhr in

Grvßherzogl . Amlschreiberri Offtnburg bestimmt , und wer¬

den demnsch sämrliche Gläubiger der genannten Georg

Feyschen Eheleuten , um « dem gewöhnlichen RechlsNach -

theile aufgefordert , ihre Forderungen entweder selbst oder

durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden und nebst ih¬
rem etwaigen Vorrechte zu erweisen »

Den iü . August . 1809 .
E ' oßherzogl Oberamt .

Pforzheim , f Schuldrn - Lrquidativn . ) An -

durch werden alle diejenige , welche an die Kraft Säuderli »

schen Eheleuthe von Ellmendingen , etwas zu foroern ha¬
ben , unter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhallen , zur L -quidirung vorgeladen ,
auf Montag den 25 . Text . d. I . auf dem Ratyhause
zu Elmendingen .

Den 19 . August 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Lahr . fVvrladung . ) Joseph Fleig von Lau -

genhard , ein Sobn von weil . Mtthias Fleig und Barbar »
Wern et , der schon bei 20 I hrcn von Haus abwe¬
send ist, ohne bisher « was von sich höien zu taffen , wird
zur Empfangnehmung seines in ZS4 fl . 14 kr . bestehen¬
den Vermögens , unter dem Termin von z Monaten ,
mit dem Anhang vorgeladen , daß im AuMe >tungsfall sol¬
ches seinen nächsten Verwandten gegen Cautton ausge »
folgt werden wirb .

Den is . August 1309 .
Großherzogl . Oberamt .

Lahr . fVorladung . ) Joseph Moser , Sohn
von weil . Joseph Moser , und Anna Maria Mäzerin ,
von Laugenhard , welch« seit IZ Jahren vermißt wird ,
wird hiermit edikialit « voigcladen , sich binnen z Monate »
dahier einzufinden , und , ein unter Pflegschaft stehende»
Veunögen , von 65t » fl 55 kr. ,n Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls solches seinen nächsten Anverwandten gegen
Camion gusgesolgt werden wirb .

Den 12 . August 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Lahr , f Vorladung . ) Nachbenannie BürgerSsöhne
au » dem hiesigen Ooeramk , find kürzlich durch bas Loc»
zu Rekruten gezogen worden , sie sind aber m der Fremde
oder sonst abwesend , und werden daher aufgefordert , sich
rinnen ü Wochen um so gewiß « zu stellen , als sonst
nach der Lances - Constikution gegen sie verfahren werden
wird , als :

Von Lahr »
Michael Wahrer , Schuster . Christian Leser , Kie¬

fer. Christian Kopf , Ainimermann . Johannes Leser ,
Steinhauer . Michael B 0 h nert , ohne Han . werk . Lud¬
wig Friedrich Wäldin , Rvlhgerber . Georg Friedrich
Koch . Christian W angle r , Schneider . Johann Ja¬
kob Me per .

Von Friesenheim .
Joseph Ebe rle , Kiefer . Johanne » Köhler ,

Becker .
Von O bersch opfhrim .

Anton Wette rer , Schreiner .
Bon Schütter n»

Michael Burk , Schloss « . PlaciduS Buttenmül -

e r . Nagelschmibt . Joseph Kaufmann , ohne Pc »,

lsessivn.
VonD inglingen .

Christian Bühl er , Schneid « .
Von Heil tgenj « ll .

Johanne » Fünec , Dreher .
Von S ulz .

Jakob Graf , Weed « .
Den 12 August . 1809 .

Großherzogl . Oberamt .
B . schoffSheim . ^Vorladung . Die abwesenden

millzpflichuge Putschen , Johannes Gerber von L » r

Jakob Kevk von Z . erolShosen und Johann Heinrich

Senst , von Neufreistett , welche bei der lezrm AuS .
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« übl da» kocS gelroffen , werden hlemit vorgelüden , rin¬

nen sechs Wochen fick dahier zu stellen , oder zu gewär¬

tige« , daß ihnen da « Vermögen kvnfiszirt , und sie des

Landes verwiesen werden .
Verordnet bei Großherzvgl . Oberamt ,

den io , August i8oy
Schliengen . fVorladung .) Nachdem « über den

verstsrdenen Kckulmeister Johann August Langgueh zu

Blansingen , der Gin .' -Prezeß erkannt worden , so wurde

Liquibations -Tagfarth auf den 11 Seht . d . I . anberauwt ,
und haben sich deswegen alle diejenige , welche an gedach¬
ten Langgmh eine rechtmäßige Forderung zu machen ha¬
ben, an dem gedachten Tag bei dem Obeiamrlichen Gant -

Commissair , im Wirchshaus allda bei Verlust der Forde¬

rung zu liquideren » und über Las Vorzugsrecht zu ver¬

handeln .
De » io . August 180Y .

Großherzvgl . Oberamt .

Schlierigen . sEdiktal - Vorladung . ) Der

Vcm Leib -Jnf . merie - Regiment deserlirte Georg H inNe -

berger von Mauchen , wird hierdurch aufgefordert sich in¬

nerhalb Z Monaten , um so gewiß» vor unterzeichn « »

Behörde ein .ufinden , als man sonst mit Landes » Verwei¬

sung und Vermögens - Cvnsiskativn gegen ,h» verfahren
Wirde Den Y August l8oy .

Verordnet bei Grvßherzogl . Oberamt dahier .

Earlsruhe . sHauS zu verkaufen . ^ Em äu¬

ßerst bequemes Wohnhaus im sogenannten kleinen Zirkel ,
Nro üi . ist zu »» kaufen , und sich beliebigst an Hey Ei -

genrhüm » selbst zu wenden .
Heidelberg . ^Versteigerung .) Zu Folge Beschlus¬

ses der Großherzvglich Badischen Hochpreißlichen Kammer
vom 4 . July d . I . , wild der obeihald Ziegelhäuser » , bei

Heidelberg , ohnweit den gewesenen Fürstenweyhern gelegene
sogenannte Pulverrrüh ! Erbbestand im Ganzen 4 Morgen
r Viertel Z8 r/roiels Ruthen in 3 Theilen , und zwar :

r . ) Das l -.nkeihand am Weg gelegene Siük nach Ab¬

zug des durchziehenden gemeinen Wegs zwei Morgen
n l^ iotel « Ruthen enthüllend , worauf sich ein zweistok-

kigeS Wohnhaus , Ganlem , Scheuer , Holzschopfen , Pferd -

Kühr - und Schweinstall , sodann Acker - und Wiesenland
1>ch befinden .

2 ) Das rechterhand des Wegs befindliche i Morgen
2 Viertel y y/ivtel « Ruthen haltende Stück , worauf die

Pulvermüh '.e , das Ke >nhaus , das Gebäude zur Aufbewah¬
rung der Gerächschaftrrr , dann der daran gebaute Schöpfen
stoßen ; welches Siük zum Theil Wiesen , zum Theil Acker-

Feld zur Anlage einer Mühle ganz geeignet ist,
Z .) Eine weiter im Thule aufwärts gelegenen i Mor¬

gen 16 4/rotels Ruthen enthaltende Wiese , aus welch«
die Ruinen der «hehmigen Pulvermühl » » sichtlich sind ,
vnd auf welchen Plaz eine Mühle gleichfalls sehr füglich
« richtet werden kann .

Als ein bürgerliches schezbareS Eigenrhum , mit der

Erlaubniß , ein Mühlwerk ob» sonstige Industrie - Anstalt

anzulegen , mit Vorbehalt hoher Kammeral - Genehmigung ,

auf Mitwoch , den iZ . künftigen Monats September , Vor¬

mittags um y Uhr , auf der Pul eomühle öffentlich verstei¬

gert , wozu die Liebhaber und zwar die auswärtige mit den,

Anhänge eingeladen werden , daß sie üb» ihr besitzendes Ver¬

mögen ein AmllicheS Attestat vorzuzeigen haben . klebrigen^

sind die Steigung « - Bedingniffe in der Gesällverwaltungs -

Schreibstube «inzusehen .
Heidelberg , den n . August i8oy .

Eefällverwaltung Unterheidelberg .
Emmenbingen . .sDomainen - Verkauf )

Au Folge hoher Verfügung wird der vormals dem Klo¬

ster Allerheiligen zu St . Mergen zugehörig gcweßne f. g .

Schönichhef , im ober» Reutenbach , ohnfern der Stadt

Freiburg gelegen , Montag den ig . Sept . d. I . , Vormit¬

tags in öffentlicher Steigerung verkauft werden .
Dieses ganz arrondirte und umsteinte Guth enihält :

Ein geräumiges Wohn - Gebäude des MeyerS , nebst

Stallung zu ao Srück Vieh , dann ein Back u . Wasch

Haus , nebst Hoftairhe und laufenden Brunnen am Hau -

41 ^ Juch Acketfeld ,
8ü Juch Berg - und Reutftld nebst Waidgang »

12 ^ Juch Matten » und
25 Juch Waldungen .

Die Hauptbedingnisse dabei find :
1 ) Daß für da- Gütermaas keine Gewährschaft ge»

leistet wird «
2 ) Muß der Kaufschilling in 6 . mit 5 Procento v» -

zinnS 'ichen Jahcö -Termincn bezahlet werden , es werden

aber an AahlungSstatt auch Obligationen von d» Amor »

tisalivnskaffe angenommen .
3 ) Werden auf das Guth die Staat - - Lasten gleich

andern bürgerlichen Gülbern anbedungcn .

4 ) Wird das Eigenrhum « Recht darauf Vorbehalten

bis der Kaufschilling bezahlet seyn wird .
Indem « man die Steigerungs - Lustige andmch öffentlich

zu dieser Verhandlung einladet , werden dieselben zugleich

ersucht , an obbemeldtem Tag Vormittags um Y Uhr , auf

dem SchLnichhof , als dem Steigerungsorl sich -inzufiu -

den , wobei Fremde Obrigkeitleche Zeugnisse ihres Vermö¬

gens wegen , mitzubringen h den .
Großherzog . Burgvogtey - Amt .

Mahlberg , f Versteigerung . ) Auf Montag
den 4 . künftigen MonarS September , Nachmittags um »

Uhr , wird zu Versteigerung der dem Andreas Rmgrvald

zu Wagcnstart zugehörigen Mahlmühle , die Mittelmühle

genannt , geschritten werden .
Au svlhaner Mühl , welche zwischen dem Tutschfelder

unv Hekbolzhermer Bann an der Bleiche gelegen , und mit

2 Mahlgängen versehen ist , gehöret ein 2stöckigleS unrra

von Stein gebautes Haus , ein Tanzboden , eine groß»

Scheuer , Stallung , eine Oehtrotte , Hofrailhe und Ga »;
len, ungefähr z Zeuch groß.



Sowohl die Mühle , als. übnge Gebäulichkeiten,
'

befin¬
den sich .in ein - m sehr guten Zustand und vorrheilhaflen
Lage . —

Dem Steiger wird zur Haupt - Bedingung gemacht , daß
bei « .folgender Ratifikation 2725 Gulden baar bezahlt wer¬
den müssen ; der Nest aber auf Termine ausgesejt wird .

Die Steigerungs - Liebhaber sind eingeladen , sich am Tag
der Steigerung an Ort und Stelle emzufinden , und sich
über ihre Zahlungs - Fähigkeit , wie auch über ihr sittliches
Betragen auszuweiscn .

Den 7 . August iSoy .
Großherzogl . Oberamt .

C arl - rub e. sE i n Lehrling wird gesucht !
Ein wohlerzogener junger Mmsch , der die Kandirvrey er¬
lernen will , kann >n Strasburg bei einem Konditor , bei dem
alle Alten ven Geschäften verkommen , Gelegenheit dazu
finden und gegen billige Bedingungen ausgenommen wer .
den ; das Nähere hierüber sogt gegen Portofreie Briese

Fellwe - l' , Kandiror .
Mönchweiler bci Villincen , im Wüikembergichen

Oberamt Hc - nderg Von Sr . könic-l . Majestät har die
Gemeinde für ihre muerrichtete I - himärkte , deren der erste
am Magnus - Tig - den ü . Sept . , der andere aber am
Montag vor Lätare abgehalt - n wird , eine Zoll - und Akzi¬
se - Freiheit auf zwei J ?h - e dergestalt erhallen , daß nur
von denen ausser Landes her , auf diesen Markt gehenden
Waaren der Eingangs - Zoll entrichtet werden darf . Wo¬
von das benachbarte Publikum hiedurch in Kenntnß gesczt
ivird . Den 4 . August 1809 .

Dorfs Vogt und Gericht allda .
Offenbach ftAnzeige . j Bei Professor le Febure

.Doktor Med und Chirurg ., Augenarzt verschiedener Höfe ,
wohnhaft in Offenbuch bei Frankfurt am Mayn , in der
Schlcßgasse Nro . iü . , ist künftige Messe und jederzeit
seine Schrift über En . stehung und sichere Heilung der Brüche
( Leibeeschäden ) zu 48 kr . zu habrn . In dies« ist sowohl

. der Gebrauch ftinrr so sehr bewahrten heilenden Bandagen ,
als uch ferner zvsiw « <nzirhrndk » . LiquoeS - zu ersehe: ' . —
Der P,riß einer heilenden , einfachen Bandage m l b Eussi -
« ets > H 22 fl , einer drppclten mit 12 Cussinr '. ß , 44 fl . ,
eine Dosis Liquors ZZ fl . , welcher in Verbindung der
Bandage gebraucht werden muß , wo der Schaden alt oder
der Patient selbst bei Jahren ist. Bei sch Hllchen Ver¬
langen wich dem Betrag das Maas um den Leib beigel. gt ,

chie Seite tvo sich der Schaden befindetauch alle oabei
, vorkemm . ndrn Beschwernisse der Leidenden genau beschrie -

ben , nebst i fl . 30 kr . P , ckgeld unter obiger Abriss .' Po - tv
frei einges ndt . Die Schuft ü^er Augen Entzündung n
kostet 24 kr . , eine Dosis Augen - Balsam zur He .lung cer
Augen ° Ent -ündungen , und noch nicht veralteter Felle
5 fl - Zo kr .
Handlung s - Klassen bei I . G . . Schm oll , Pr ,

vmlehrer der Mathematik und Handlung - - Wiffenschaf
ttn zu Strasburg .

Der Untekricht ist in vier Klassen eingetheilt :
Zn der ersten Klasse wird dir gemeine Arithmetik de»
bürgerlichen Lebens , nach dem Leitfaden meiner neuen
Rechenschule für Anfänger , gelehrt ;

In der »weiten Klasse werden die gewöhnlichen kauf¬
männischen Rechnungen , dann die Münz - Maaß - und
Gewichrs - Kunde , « ach der Anleitung meiner Arithmetik
für Hanolungsstudierende , vorgelragen ;

In der dritten Klasse wird die Wechsel - Wissenschaft
nach meinem eigenen Heften abgehandelt .

In der vierten Klasse wird die doppelte Buchführung
in allen Verhältnissen , nach meiner Theorie und Anwen¬
dung , vollständig gezeigt werden .

Der Unterricht der drep ersten Klassen wird täglich
in drey Stunden , nämlich : des Nachmittags von 2 bis
3 , und von 4 bis 5 , und von ü dis 7 Uhr crtheitt ;
und der Schüler kann sich , nach seiner Bequemlichkeit ,
eine davon wählen , und nach Belieben den Anfang ma¬
chen, weil keiner mit dem andern , in Ansehung der Ma¬
terie , welche abgehandelt wird , in Verbindung steht .

Dn Stunde iür die vierte Klasse, wird immer durch
die Mehrheit der Eleven bestimmt .

Bemerkungen .
Die Schüler welche ausgenommen « erden körin - n , müs¬

sen eine hinlängliche Fertigkeit haben , .die Hauptsache für
sich nachschreiben zu können .

Die Zeit welche ein fleißiger Schüler mit mittelmäßi¬
gen Kräften für eine Klaffe braucht , kann auf ein Halbe -
Jahr berechnet werben .

Der Preis der Stunde für eins Person der drei er¬
sten Klassen -st y , und der vierten Klasse 12 Franken für

i ein. » Monat , welche voraus bezahlt werden .
! Auf , Verlangen wird noch besonderer Unterricht , auch

in der Mathemar . k, erkhrilt .
Die Gcheimbuchfühiung wird auf besonderes Ver -

! lange » , und unter besvnoem Bedingungen , gezeigt werden .
Es wird jeden Sommer , vom 20 . A^ril bis Spät¬

jahr , e >ne öfftntliche Vorlesung über die Encyclryidle der
Handlungs - Wissenschaften gehakt,n . Liebhaber müssen we¬
nigstens cie oben angezeigten Classen studiert haben , u n
mit Nutzen den Vorlesungcn beiw -hnen zu können . —
Büsch ' s Darstellung der Handlung wird zur
Grundlage dienen .

Es werden auch einige Zöglinge in Kost und Woh¬
nung ang nommen .
Anmerkung . Die neue Rechenschule für An¬

fänger , besteht auS 2 Lheilen , und ist dieses Iahe
erst n , -> aufgelegt worben Die Arithmetik für
Han iungs - Stuvierende ist aber schon r goa
erschienen .

Unterschrieben Schmoll ,
tvoynhaft in der langen Straße N - o . 14z .
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